
Aboreihe Meister des Wortes 2018/2019
Theater Münster, Kleines Haus, 20 Uhr

Einzelveranstaltungen

Sa 22.09.2018

Burghart Klaußner liest aus seinem
Debüt-Roman ”Vor dem Anfang”

Für seine Darstellung des Pfarrers in Michael
Hanekes Das weiße Band wurde Klaußner mit
dem Deutschen Filmpreis als bester Darsteller
ausgezeichnet. Ein großes Publikum erlebte ihn
aber auch in Der Staat gegen Fritz Bauer. Für den
TV-Film Der Novembermann (mit Götz George)
wurde er 2008 für die Goldene Kamera als bester
Deutscher Schauspieler nominiert.

Sa 20.10.2018 · 20 Uhr · Theater Münster 

Frank Schätzing präsentiert ”Die Tyrannei des
Schmetterlings” in einer faszinierenden, multime-
dialen Inszenierung

„Schätzings bisher bestes Buch“ (Focus),
„Garantiert atemlose Spannung bis zum Schluss“
(Deutschlandfunk Kultur). Dies nur zwei Stimmen
zu Die Tyrannei des Schmetterlings, dem neuen
Thriller, den Frank Schätzing in einer faszinieren-
den, multimedialen Inszenierung live in Münster
vorstellt. € 35,-/30,-/25,-

Sa 17.11.2018

Natalia Wörner liest aus Elena Ferrante
”Meine geniale Freundin”

Elena Ferrante ist die große Unbekannte der
Gegenwartsliteratur. Mit dem Erscheinen ihres
Debütromans hat sie sich für die Anonymität ent-
schieden. Ihre als Meisterwerk geltende Neapoli-
tanische Saga wurde ein weltweiter Bestseller.
Wörner, die mit der ARD-Reihe Die Diplomatin
und dem Fernsehfilm Mata Hari ein Millionen-
publikum erreichte, wurde mit vielen Preisen aus-
gezeichnet und leiht Elena Ferrante ihre Stimme.

Fr 16.11.2018 · 20 Uhr · Bürgerhaus Kinderhaus

Peer Steinbrück “Das Elend der
Sozialdemokratie - Anmerkungen eines Genossen”
(Lesung und Gespräch)

Die Sozialdemokratie steckt in einer der schwers-
ten Krisen ihrer Geschichte, sowohl in Deutsch-
land als auch in Europa. Steinbrück, ehemaliger
Ministerpräsident von NRW, Bundesfinanzminister
und Kanzlerkandidat der SPD 2013, sucht kurz-
weilig und unterhaltend in seinen Anmerkungen
eines Genossen nach Wegen zu einer erneuerten
Sozialdemokratie. € 15,-

Sa 08.12.2018

Rudolf Kowalski und Eva Scheurer mit
ALLE JAHRE schon WIEDER - Jürgen Bleibel, Piano 

Eine Lesung in der Adventszeit - leise, besinnlich
und friedlich? Scheurer und Kowalski bieten ihren
Zuhörern eine etwas andere Lesung zum Advent.
Satirisch, komisch, frech, mit nicht ganz so heiligen
Geschichten, dafür aber umso unterhaltsamer. Die
Texte von Hanns Dieter Hüsch, Robert Gernhardt,
Jan Weiler u.a. werden mit swingenden Weih-
nachtssongs unterlegt. Ein amüsanter Abend mit
dem münsterischen Jazz-Pianisten Jürgen Bleibel.

Di 05.02.2019 · 20 Uhr · Theater Münster 

Manfred Lütz “Der Skandal der Skandale - Die
geheime Geschichte des Christentums”
(Kabarettistischer Vortrag zum Buch)

Taugt das Christentum noch als geistiges Funda-
ment Europas? Linke und Rechte, aber auch die
politische Mitte sprechen feierlich vom christli-
chen Menschenbild, Wert oder gar vom Abend-
land. Zugleich aber verbindet die Öffentlichkeit
das Christentum mit Kreuzzügen, Hexenverfol-
gung, Inquisition und dem Missbrauchsskandal.
Wie geht das zusammen? € 29,-/26,-/23,-

Fr 08.03.2019

Birgit Minichmayr liest Dorothy Parker 

Das Burgtheater Wien, Residenztheater
München und die Volksbühne Berlin sind „ihre“
Theater. Die intensive Persönlichkeit der Birgit
Minichmayr wird auch in Film und Fernsehen
erlebbar, wie in der Serie Dengler und zuletzt in
Drei Tage in Quibéron, dem vielfach ausge-
zeichneten Film über Romy Schneider.
Minichmayr liest aus den Werken der bedeu-
tenden amerikanischen Autorin Parker, die zahl-
reiche Gedichte und Kurzgeschichten schrieb.

Sa 27.04.2019

Matthias Habich liest aus "Michael Kohlhaas"
Novelle von Heinrich von Kleist

Der große, über Deutschlands Grenzen hinaus
bekannte, Charakterdarsteller Matthias Habich
spielte u.a. am Schauspielhaus Zürich und
Burgtheater Wien. Für seine stete Präsenz in
Film und Fernsehen wurde er als bester
Schauspieler zweimal mit dem Adolf-Grimme-
Preis ausgezeichnet. Außerdem erhielt er u.a.
den Deutschen Film- und Fernsehpreis und den
Goldenen Löwen.

Abopreise für 5 Veranstaltungen „Meister des Wortes“ 2018/2019: 
€ 100,- / 94,- / 81,-

Einzelpreise pro Veranstaltung: € 29,- / 26,- / 23,-

Einzelkarten

an der Theaterkasse (Tel. 0251-5909100) und online unter
www.theater-muenster.com (Ticket-Shop)

Abonnements für die Reihe „Meister des Wortes“:
- WN-Ticket-Shop, Prinzipalmarkt 13 - 14, Münster (Nur Verkauf)
- Weverinck-Management, Tel. 0251-274213 (Information, Beratung und
Verkauf)

Weitere Informationen:
www.weverinck.de

Do 23.05.2019 · 20 Uhr · Bürgerhaus Kinderhaus

Gregor Gysi "Ein Leben ist zu wenig - Die
Autobiographie” (Lesung und Gespräch)

Kaum ein deutscher Politiker wurde so geschmäht
und schlug sich so erfolgreich durchs Gestrüpp
der Anfeindungen: Gysi schildert seinen Weg zum
Rechtsanwalt und die Spannungsfelder in Partei
und Bundestagsfraktion. Mit Journalist Hans-Dieter
Schütt stellt Gysi sein Buch vor, ein Geschichts-
buch, das die Erschütterungen, die Entwürfe und
Enttäuschungen des 20. Jahrhunderts auf sehr per-
sönliche Weise erlebbar macht. € 19,-
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Aboreihe „Meister des Wortes“ 2024/2025
Theater Münster, Kleines Haus, 20 Uhr

Einzelveranstaltungen

Sa 05.10.2024
Bjarne Mädel und Sven Stricker                                                 
lesen aus dem neuen Kriminalroman „Sörensen 
macht Urlaub“ von Sven Stricker

Der von seiner Angststörung geplagte Kriminal-
kommissar Sörensen will endlich einmal Urlaub 
machen und dem tristen Katenbüll für eine Weile 
entfliehen… Bjarne Mädel wurde einem breiten 
Publikum durch die TV-Satire „Stromberg“ und die 
Krimiserie „Mord mit Aussicht“ bekannt. Er bekam 
für seine Charakterrolle in „Der Tatortreiniger“ 
zweimal den Grimme-Preis.

So 13.10.2024 • 19 Uhr • Theater Münster 
„Wagner zu dritt mit Harald Schmidt“ und 
Klaus Florian Vogt, Tenor,                            
Jobst Schneiderat, Klavier

Wie unterhaltsam die Musik und die Texte von 
Richard Wagner sein können, erleben Fans und 
solche, die es noch werden wollen, im neuen Pro-
gramm „Wagner zu dritt mit Harald Schmidt“. Als 
Gäste des Entertainers sind Klaus Florian Vogt und 
Jobst Schneiderat mit von der Partie. Klaus Florian 
Vogt, der nahezu alle Tenor-Partien aller Opern 
Richard Wagners gesungen hat, und der Entertai-
ner und Schauspieler Harald Schmidt, nehmen in 
ihrem neuen Programm ihr Publikum mit auf eine 
unterhaltsame Reise durch den Wagner-Kosmos. 
Dabei ist ihnen kein Aspekt zu abwegig, keine 
Pointe zu albern. In Ehrfurcht erstarren vor dem 
Werk des Meisters? Nicht mit Harald Schmidt, 
der endlich einmal die Fragen stellen darf, die ihn 
schon lange beschäftigen… Klaus Florian Vogt ist 
einer der gefragtesten und berühmtesten Tenöre 
der Welt und Gast an allen großen Opernhäusern, 
sowie den Bayreuther- und Salzburger Festspielen. 
2006 folgte sein Amerika-Debüt als Lohengrin an 
der Metropolitan Opera in New York. 2007 sang 
er erstmals an der Mailänder Scala (Lohengrin). 
2023 und 2024 fügte er seinem Wagner-Repertoire 
mit Siegfried („Siegfried“ und „Götterdämmerung“) 
und Tristan drei weitere Mammut-Partien hinzu. 
Bei den Bayreuther Festspielen 2024 sing er neben 
dem Tannhäuser auch erstmals beide Siegfried-Par-
tien. In Münster wird er u.a. aus Lohengrin, Parsifal, 
Meistersinger, Walküre und Siegfried singen.

Sa 19.10.2024 • 20 Uhr • Theater Münster
Cordula Stratmann                                                    
“Wo war ich stehen geblieben? 
Grübeleien und Geistesblitze“ 
- Lesung und Gespräch von und mit Cordula     
Stratmann und Michel Abdollahi -

Wann bitte soll man all die Fragen, die das Leben 
aufwirft, zu Ende denken? Kaum glaubt man, einen 
Schlussgedanken gefasst zu kriegen, da tut sich 
schon die nächste Frage auf. Cordula Stratmann 
versucht es trotzdem. Sie denkt über kleine und 
große Dinge unseres Daseins nach, über Ameisen 
und Elternliebe, über Diversität und Wokeness, 
über Sport und Brillen. Scharfsinnig bohrt sie dort 
nach, wo es weh tut, und lässt uns schallend lachen, 
wo nur Frohsinn weiterhilft. Immer bekommen wir 
es mit ihr persönlich zu tun, mit ihrer Erfahrung als 
Therapeutin, Mutter, Schauspielerin und Komikerin. 
Ein selbst gestricktes ABC zum Schmunzeln und 
Nachdenken: offen zeitkritisch, zeitlos tiefgründig, 
unverwechselbar wortgewaltig und voller Humor.

Fr 14.03.2025 • 20 Uhr • Theater Münster
“Obstinate, headstrong girl!“ (Jane Austen)
Carolin Emcke und Anke Engelke                                                       
über eigensinnige Frauen

Von klein auf lernen Mädchen, sich zu fügen, sich 
anzupassen, nicht zu unbequem, zu fordernd, 
zu eigensinnig zu sein. Carolin Emcke und Anke 
Engelke lesen wütende, lustige, erschütternde und 
mutmachende Texte von eigen-sinnigen, unpassen-
den Frauen in der Literatur. Carolin Emcke studier-
te Philosophie u.a. in London und Harvard. Für ihr 
Werk erhielt sie den Friedenspreis des Deutschen 
Buchhandels. Anke Engelke gehörte zum Ensemble 
der legendären Sketchshow „Die Wochenshow“. 
Ihre Reihe „Ladykracher“ gilt mit acht Staffeln als 
erfolgreichstes deutsches Sketchformat.  

Sa 07.12.2024
Dagmar Berghoff, Erzählerin                         
Felicitas Breest, Gesang, 
Siegfried Gerlich, Klavier

„Sternsinger und Sauerkraut“                                                       
- Geschichten und Lieder zur Adventszeit -  
mit Texten von Paulo Coelho, Selma Lagerlöf, 
Bertolt Brecht u.a. sowie Liedern und Arien von 
Mozart, Wagner, Dvorák, Puccini u.a.

Dagmar Berghoff war die erste Frau bei der „Tages-
schau“ und Sprecherin von 1976 bis Silvester 1999. 
Während dieser Zeit moderierte sie das ”ARD-
Wunschkonzert”, die ”NDR-Talk-Show”, sowie 
große Fernsehgalas und das jährliche Zirkusfestival 
aus Paris. „Miss Tagesschau“ war Umfragen zufolge 
die beliebteste deutsche Nachrichtensprecherin: 95 
Prozent der Deutschen kannten sie.

Sa 05.04.2025
Nina Kunzendorf
liest (Programm wird rechtzeitig bekanntgegeben)

Ihr Fernsehdebüt gibt Nina Kunzendorf 2002 in 
der Nachkriegs-Saga „Verlorenes Land“ an der 
Seite von Monica Bleibtreu und Martina Gedeck. 
Danach geht es mit ihrer Karriere steil nach oben. 
Sie ist in vielen Fernsehproduktionen zu sehen, wie 
zum Beispiel in „Stauffenberg“, „Marias letzte Rei-
se“, „Hurenkinder“ und „Entführt“. Für einige ihrer 
Projekte hat Nina Kunzendorf renommierte Preise 
erhalten: Den Deutschen Filmpreis, den Grimme-
Preis und die Goldene Kamera. Zuletzt war sie 
Ensemblemitglied der Schaubühne Berlin.

So 11.05.2025
Julia Jäger und Matthias Habich
in „LÉLÉ“ von Sathyan Ramesh (szenische Lesung) 
-Uraufführung-

Ein Mann schreibt einen Dankesbrief. Eine Frau 
antwortet. So beginnt es. 
LÉLÉ ist der erfundene Briefwechsel zwischen zwei 
Menschen, die unterschiedlicher nicht sein, und 
auch nicht leben könnten. Ihren großen Durch-
bruch feierte Julia Jäger als Paola Brunetti in der 
Krimiserie „Donna Leon“, die sie 16 Jahre lang 
spielte. Von 2019 bis 2021 war sie außerdem in 
der Fernsehserie „In aller Freundschaft“ zu sehen.

Sa 18.01.2025
Joachim Król 
„Urfaust“ von J.W.von Goethe -szenische Lesung-

Schon als dreiundzwanzigjähriger Jurastudent be-
gann Goethe mit ersten Arbeiten an seinem später 
berühmtesten Werk. Joachim Król ist durch seine 
große Präsenz im Kino und Fernsehen einer der be-
kanntesten deutschen Schauspieler. Die Komödie 
„Wunderschön“ (2021) „Endlich Witwer“ (2023) 
zählen zu seinen Erfolgen.




